
Kostenloser Gesundheitscheck für WordPress-Websites: 
Ampfinger Agentur veröffentlicht WM Guard 
Das Plugin zeigt Unternehmen, Vereinen und anderen Website-Betreibern verständlich, 
wo ihre Website technisch Probleme hat – ohne Benutzerkonto und ohne dass im 
Auslieferungszustand Daten die Website verlassen. 

Ampfing, 13. Oktober 2026. Eine Website kann auf den ersten Blick einwandfrei funktionieren und 
trotzdem technische Probleme haben. Veraltete Erweiterungen, eine fehlende Datensicherung, ein bald 
ablaufendes Sicherheitszertifikat oder heimlich eingeschleuste Spam-Links fallen beim Besuch der 
eigenen Internetseite meist nicht auf. Die Ampfinger Agentur Witte Marketing hat deshalb mit WM 
Guard ein WordPress-Plugin entwickelt, das solche Mängel sichtbar macht. Die Software steht 
kostenlos im offiziellen WordPress-Verzeichnis bereit. 

Gerade für kleinere Unternehmen, Handwerksbetriebe oder Vereine ist die eigene Website ein 
wichtiger Bestandteil ihres öffentlichen Auftritts. Sie informiert über Leistungen, ermöglicht 
Kontaktanfragen oder präsentiert aktuelle Angebote. Was im Hintergrund technisch passiert, ist für 
Betreiber dagegen häufig schwer einzuschätzen. 

 

Bis zu 28 Prüfbereiche, ein Gesundheitswert 

WM Guard läuft direkt auf dem Server der Website und erhebt dort den technischen Zustand. Das 
Plugin erkennt ausstehende Updates für WordPress, Plugins und Themes, PHP-Versionen ohne 
Sicherheitsunterstützung, Programmdateien an Stellen, an denen sie nichts zu suchen haben, und 
typische Spuren von Schadcode. Es erkennt verbreitete Sicherungs-Plugins und prüft bei UpdraftPlus 
zusätzlich, wie alt die letzte Sicherung ist und ob sie brauchbar ist. Auch riskante Einstellungen wie 
eine offene Benutzerregistrierung, ein Benutzerkonto namens „admin“ oder eine öffentlich sichtbare 
Fehlerausgabe werden angezeigt. 

Alle Ergebnisse fließen in einen Gesundheitswert zwischen 0 und 100 Prozent ein. Ein Verlauf zeigt, 
wie sich die Website Monat für Monat entwickelt. Abgezogen wird nur bei einem belegten Mangel: 
Was sich nicht messen lässt, gilt als unbekannt und nicht als Fehler. 

 

Auch rechtliche Stolperfallen im Blick 

Für Betriebe in Deutschland besonders relevant: WM Guard prüft, ob Impressum und 
Datenschutzerklärung vorhanden, veröffentlicht und verlinkt sind und ob ein Werkzeug für die 
Cookie-Einwilligung aktiv ist. Mit eingeschalteter Online-Diagnose ruft das Plugin außerdem die 
eigene Startseite so ab, wie ein Erstbesucher sie ohne Einwilligung sieht, und meldet fremde Dienste 
wie Statistik-, Karten- oder Schriftanbieter, die schon vor der Zustimmung geladen werden. Eine 
Rechtsberatung ersetzt das nicht, es zeigt aber, wo man genauer hinsehen sollte. 

Die Online-Diagnose ergänzt weitere Prüfungen: ob SSL-Zertifikat oder Domain bald ablaufen, ob 
vergessene Sicherungsdateien öffentlich abrufbar sind, ob WordPress-Systemdateien gegenüber den 
offiziellen Prüfsummen verändert wurden, ob Links ins Leere führen und ob versteckte Spam-
Verweise in die Seite eingeschleust wurden. Findet WM Guard solche Verweise, nennt es auch die 
Stelle in Datenbank oder Datei, aus der sie stammen. 



Technische Probleme erkennen und verstehen 

Eine Besonderheit ist die verständliche Aufbereitung. Die Befunde sind nach Dringlichkeit sortiert. Zu 
jedem Befund erklärt WM Guard, warum er wichtig ist, nennt die konkreten Werte der eigenen 
Installation und schlägt nummerierte nächste Schritte vor. Hinter Fachbegriffen führt ein Infosymbol 
zu einem Glossar. So können auch Menschen ohne umfangreiche IT-Kenntnisse nachvollziehen, was 
ein Hinweis bedeutet und wie er sich beheben lässt. 

Auf Wunsch meldet sich WM Guard per E-Mail: wenn ein neuer kritischer Befund auftaucht oder sich 
der Gesundheitswert deutlich verschlechtert, und einmal im Monat mit einem kurzen Bericht. Die 
Mails entstehen auf der eigenen Website und werden über deren E-Mail-Versand verschickt, ein 
externer Dienst ist nicht beteiligt. Beide Funktionen sind ab Werk ausgeschaltet. 

Dabei übernimmt WM Guard nicht die Wartung oder Reparatur einer Website. Das Plugin liest den 
technischen Zustand aus, ohne Inhalte, Dateien oder Einstellungen zu verändern. Die wenigen 
Ausnahmen, etwa das Absichern der Zugriffsrechte der zentralen Konfigurationsdatei, geschehen nur 
auf ausdrücklichen Klick. 

„Viele Betreiber merken erst, dass etwas fehlt, wenn es zu spät ist – ein ausstehendes Update, ein altes 
Backup, eine veränderte Datei. WM Guard macht diese Dinge sichtbar, ohne etwas zu verändern und 
ohne Daten abzuziehen. Wir versprechen keine Sicherheit, aber wir helfen dabei, die richtigen Punkte 
im Blick zu behalten“, erklärt Werner Witte, Inhaber von Witte Marketing. 

 

Kostenlos und ohne Bindung an die Agentur 

Witte Marketing stellt die selbst entwickelte Software kostenlos zur Verfügung. WM Guard kann über 
das offizielle WordPress-Plugin-Verzeichnis installiert und unabhängig von einer Zusammenarbeit mit 
der Ampfinger Agentur genutzt werden. Ein eigenes Benutzerkonto ist dafür nicht erforderlich. 

Im Auslieferungszustand verlässt keine Angabe die Website. Die Online-Diagnose ist ab Werk 
ausgeschaltet und muss bewusst aktiviert werden. Den Abgleich mit einer offenen Datenbank 
bekannter Sicherheitslücken startet der Betreiber jeweils per Klick, übertragen werden dabei nur die 
Kennungen der installierten Plugins. Inhalte, Benutzernamen oder Passwörter werden in keinem Fall 
übertragen. Wer möchte, kann zusätzlich per Klick eine kostenlose Außen-Analyse bei Witte 
Marketing anstoßen oder eine laufende Überwachung freischalten. Beides ist freiwillig. 

WM Guard soll Website-Betreibern vor allem ermöglichen, technische Probleme frühzeitig 
wahrzunehmen und notwendige Wartungsmaßnahmen besser einzuschätzen. Denn eine erreichbare 
Website ist nicht automatisch eine technisch einwandfreie Website. 

 

WM Guard auf einen Blick 

• Kostenloses WordPress-Plugin, Lizenz GPL-2.0-or-later 
• Voraussetzungen: WordPress ab Version 6.7, PHP ab Version 8.1 
• Installation über das offizielle WordPress-Plugin-Verzeichnis, ohne Benutzerkonto 
• Vollständig lokal nutzbar, Online-Diagnose und E-Mail-Benachrichtigungen ab Werk aus 
• Gesundheitswert von 0 bis 100 Prozent mit Monatsverlauf 

 



Über Witte Marketing 

Witte Marketing ist eine Marketingagentur mit Sitz in Ampfing im Landkreis Mühldorf am Inn. 
Neben Leistungen rund um Marketing und Kommunikation beschäftigt sich die Agentur mit der 
Entwicklung, Betreuung und technischen Wartung von Websites. Mit WM Guard stellt sie ein selbst 
entwickeltes WordPress-Werkzeug kostenlos zur Verfügung. 

Weitere Informationen 

Witte Marketing: https://witte.marketing 

WM Guard: https://de.wordpress.org/plugins/wm-guard 
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